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Vorwort

Liebe Externsteinfreunde,

dieses Jahrbuch unseres Forschungskreises erscheint als Fortsetzung der vormaligen
„Rückschau“ nunmehr im zweiten Jahrgang. Ihnen wird gleich aufgefallen sein, dass es er-
heblich umfangreicher ist, als die meisten früheren Rückschauhefte und auch der  erste
Jahrgang des „Jahrbuchs“.

Das ist zum Einen auf ein neues Konzept zurückzuführen. Das Jahrbuch enthält näm-
lich nicht nur Vorträge und Berichte von unserer jährlichen Haupttagung, die zu Pfingsten
stattfindet, sondern auch Beiträge von Forschenden, die wir für bedeutsam genug halten,
um sie Ihrer Aufmerksamkeit zu empfehlen.

Aber darüber hinaus hängt es auch mit der Erweiterung unserer Arbeit im Jahreslauf zu-
sammen, die den Umfang der Beiträge erweitert hat: Seit 2016 treffen sich die Externstein-
freunde nicht nur mehr einmal im Jahr zu Pfingsten (Früher zu Himmelfahrt).

Auch in der Zeit des Spätherbstes hatten wir aufgrund verschiedener Initiativen ein zu-
sätzliches Treffen initiiert, das dann meist in einer anderen Region stattfand und unseren
historischen und archäologischen Horizont erweitern sollte. So haben wir von 2016 bis
2018  altrömische  und  keltische  Heiligtümer  sowie  Stätten  des  Mithraskultes  in  Ba-
den-Württemberg  erkundet,  während  wir  2019  das  mittelalterliche  Magdeburg  und  die
steinzeitliche Anlage von Pömmelte aufsuchten. Im Herbst 2022 stand dann wieder das
Umfeld der Externsteine im Mittelpunkt, als uns Günter Heinecke auf den nahegelegenen
Stemberg aufmerksam machte. Davon finden Sie Zeugnisse in dieser Publikation und da-
mit werden wir uns auch auf unserer nächsten Tagung zu Pfingsten 2023 befassen.

Als dann während der Corona-Situation das Problem der zwischenmenschlichen Isolati-
on und Behinderung kultureller Arbeit eskalierte, war auch deshalb eine weitere Verände-
rung  des Tagungsgeschehens unausweichlich: Vorgeschichtliche Forschungsarbeit zumal
in der Laienforschung soll und muss sich während des ganzen Jahres ereignen. Und wenn
man dann Möglichkeiten nutzt, sich dabei zu begegnen, zeigt das Eines: Forschung ist
nicht nur eine Form persönlichen Erkenntnisstrebens. Es ist auch Gestaltung des Sozia-
len!

All diese neuen Vorhaben spiegeln sich in diesem Heft wider, das ganz bewusst nicht
nur mehr die Rückschau auf eine einzelne Tagung beinhaltet, sondern gewissermaßen
den Arbeitsbericht eines ganzen Jahres. Jeder einzelne Beitrag ist das Gesprächsangebot
eines Externsteinfreundes, die Erkenntnisse anderer aufzunehmen und in die eigene For-
schungsarbeit einfließen zu lassen.

In diesem Sinne wünscht Ihnen der Vorstand des Forschungskreises Externsteine e.V.
viel Freude bei der Lektüre!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Vorstand im Forschungskreis Externsteine e.V.

Rolf Speckner – Günter Heinecke – Edda Ulrich – Dirk Müller - Matthias Wenger
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